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Die Grenadiere des Bataillonsv. Richter: Georg Pfeiler , Georg Eng-
leitner, Mathias Lockinger, Mathias Hofer, Ignaz Karliuger,
Simon Humenberger, Joseph Salberg , Joseph Steininger, Johann
Erlinger, Joseph Auer, Johann Hutter, Martin Schüssel, Philipp
Obermütter haben sich am6. Octoberv. I . , als es am Tabor zwischen dem
Volk und Militär zum Kampfe kam, von ihrem Bataillon, welches an demselben
Tage nach Ungarn marschiren sollte, meineidig entfernt, begaben sich theils allein,
theils im Geleite des Volkes und der Nationalgarden auf die Aula, ließen sich
daselbst bei der akademischen Legion und im Mobil-Corps gegen die Tageslöh¬
nung von 25 kr. C.M. einreihen, und betheiligten sich auf verschiedene Weise an dem
Aufruhrs bis zum 28. auch 31. October, wurden aber' sofort im Laufe des Mo¬
nats November theils durch Militär-Patrouillen angehalten, theils über eigene
Meldung zur Haft gebracht, und der kriegsrechtlichen Untersuchung unterzogen,
in Folge derer sie wegen des Verbrechens der Theilnahme am Aufruhrs und
Desertion, und zwar die ersteren eilf Grenadiere zur Todesstrafe durch den
Strang, die letzteren beiden zu fünfjähriger Schanzarbeit in schweren Eisen ver¬
urteilt wurden.

Seine Ercellenz der Herr Civil- und Militär-Gouverneur Freiherr von
Melden haben sich jedoch bewogen gefunden die Todesstrafe sämmtlicher eilf Gre¬
nadiere nachzusehen, und dieselben je nach dcm höheren oder Niederen Grad ihrer
erwiesenen Betheiligung in gelindere Strafen, und zwar bei Georg Pfeiler
und Georg Engleitner auf zehn, bei den nächflbenannten vier Grenadieren auf
achtjährige Schanzarbeit in schweren Eisen, bei Salberg und Steininger auf
drei, bei Johann Erlinger auf zweijährige Schanzarbeit in leichten Eisen,
bei Auer aber auf zehnmaliges, bei Johann Hutter auf viermaliges Gassen¬
laufen auf und ab durch 300 Mann zu mildern, die gegen Martin Schüssel
und Philiph Obermüller erkannte fünfjährige Schanzarbeits-Strafe aber
in jene des siebenmaligen Gaffenlaufens umzuändern.

Desselben Verbrechens verdächtig wurden dem Kriegsrechte unterzogen
auch die Grenadiere Joseph Fellner und Florian Frank , von demselben
Grenadier-Bataillon; der Erstere ward jedoch aus Abgang hinlänglicher Beweise
ad instantia losgesprochen, auch bei dein Letzteren erwies sich blos eine Pflichtver¬
letzung im Dienste und Außerachtlassung der Obsorge für seine eben deßhalb
in Verlust gerathene Waffe, und es ward ihm hiefür der ausgestandene Unter¬
suchungs-Arrest zur Strafe angerechnet.

Demgemäß sind sofort obige Erkenntnisse kundgemacht und in Vollzug
gesetzt worden.

Wien am 30. Jänner 18L9.

Von der k. k. Militär-Central-Nnte»
fuchmlgs-CommWon.

Au- derk. k. Hof- uud Staatsdruckerei.
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